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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Wann und in welchem Rahmen wird Chris Dercon 

sein inhaltliches Konzept zur Weiterentwicklung der 

Volksbühne am Rosa-Luxemburg-Platz zu einem interna-

tionalen Theater des 21. Jahrhunderts vorstellen? 

 

Zu 1.: Chris Dercon hat in der Pressekonferenz mit 

dem Regierenden Bürgermeister am 24. April 2015 be-

schrieben, wie und mit wem er die Volksbühne inhaltlich 

entwickeln will. Detailliertere Informationen wird Chris 

Dercon im Rahmen seiner ersten Spielplanpräsentation 

2017/18 bekanntgeben. 

 

 

2. In welcher Weise ist das von Chris Dercon be-

nannte Team bestehend aus Boris Charmatz, Mette Ing-

vartsen, Romuald Karmakar, Susanne Kennedy, Alexand-

er Kluge, sowie Marietta Piekenbrock in die konzeptio-

nelle Entwicklung mit einbezogen? 

 

Zu 2.: Das von Chris Dercon benannte Team interna-

tionaler Künstlerpersönlichkeiten aus Theater, Tanz, Per-

formance und Film ist an der konzeptionellen Entwick-

lung aktiv beteiligt. 

 

 

3. Wie hoch sind die Mittel, die der Senat für die 

Vorbereitungen zur ersten Spielzeit von Chris Dercon an 

der Volksbühne am Rosa-Luxemburg-Platz eingeplant hat 

und welche Summe wurde Chris Dercon konkret zuge-

sagt? 

 

4. Welche programmatischen Erwartungen wurden 

an Chris Dercon und sein Team formuliert, um diese 

zusätzlichen Mittel zu verausgaben? 

 

5. Ab wann werden die Mittel zur Vorbereitung zur 

Verfügung gestellt? 

 

6. Wo wird der Senat die zusätzlichen Mittel im 

Haushalt verbuchen? 

 

Zu 3. bis 6.: Konkrete Aussagen über die künftige fi-

nanzielle Ausstattung der Volksbühne und über die Höhe 

eines möglichen Vorbereitungsetats für Chris Dercon sind 

derzeit nicht möglich, da der Senat voraussichtlich erst 

am 07. Juli 2015 den Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 

2016/2017 beschließen wird.  

 

 

Berlin, den 05. Juni 2015 

 

 

In Vertretung 

 

Tim Renner 

 

Der Regierende Bürgermeister von Berlin 

Senatskanzlei – Kulturelle Angelegenheiten 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 11. Juni 2015) 

 


